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WAS BEWEGT SICH IM PROJEKT „INKLUSION 

KONKRET"? 
 

 

 Inklusion konkret startet in das letzte Drittel des 

Projektzeitraums.  

Wir wünschen allen unseren Projektpartnern und –

partnerinnen ein gutes neues Jahr und freuen uns auf 

neue Begegnungen, Ideen und erleb- und sichtbare 

Ergebnisse! 

Und natürlich, dass die begonnene Arbeit auch ab Juli 

auf sicheren finanziellen Füßen steht. Und: unserer ehemaligen Geschäftsführerin, 

Birgit Monteiro, wünschen wir alles Gute in ihrem neuen Wirkungsfeld als 

Bürgermeisterin von Lichtenberg! (Übrigens die einzige in diesem Amt, die 

barrierefreies Bauen als ersten Arbeitsschwerpunkt nennt.) 

 

 Im Januar hat sich das Begleitgremium getroffen zur Vorbereitung unserer 

Abschlussveranstaltung zusammen mit den von GETEQ evaluierten 

Nachbarschaftshäusern. Details und Einladungen zur Veranstaltung erhalten Sie 

demnächst über alle Kanäle: Newsletter, Blog (1), Facebook (2), Twitter (3) – siehe 

Linkliste am Ende des Newsletters. 

WAS BEWEGT SICH IN DEN BERLINER STADTTEILEN, 

STADTTEILZENTREN UND NACHBARSCHAFTSHÄUSERN IN 

RICHTUNG INKLUSION?  

 Die Qualifizierungsreihe „Brücken bauen für mehr Teilhabe und Inklusion“ im 

Nachbarschaftshaus Urbanstraße geht weiter. Ira Freigang vom Stadtteilzentrum 

Pankow und Ulrike Pohl haben im Januar den Baustein „Barrierefreie 

Öffentlichkeitsarbeit“ übernommen. Auf unserer Website (4) findet ihr/ finden Sie 

die Regeln der Leichten Sprache, die theoretischen Grundlagen zu kommunikativer 

und informationeller Barrierefreiheit sowie eine Linkliste mit Literatur zu diesem 

Thema. Mobilität, Kommunikation und Information – das sollen auch die 

Themenschwerpunkte unseres nächsten Projektes werden. 

http://inklusionkonkret.info/
file:///C:/Users/Ulrike/AppData/Local/Temp/(2)%09https:/www.facebook.com/pages/Inklusion-konkret/779043298793069%3fref=hl
https://twitter.com/inklusionvorort
http://inklusionkonkret.info/materialien/


 

 

 Maik Eimertenbrink ist wieder der Koordinator des Europäischen Fests der 

Nachbarinnen und Nachbarn am 29. Mai 2015. Im Anmeldeformular (5) haben wir 

uns in diesem Jahr eine neue Formulierung überlegt, um den Unterstützungsbedarf 

zu erfragen und barrierefreie Mobilität zum Veranstaltungsort sicherzustellen. Sie 

sind alle herzlich eingeladen, sich zu beteiligen! 

 Unser Kooperationspartner, Dominik Peter, Chef des Berliner Behindertenverbands 

und Chefredakteur der Berliner Behindertenzeitung, berichtet in der aktuellen 

Ausgabe der Zeitung (6) über das 25-jährige Bestehen des Verbands – wir 

gratulieren! 

 

WAS BEWEGT SICH BUNDESWEIT IN RICHTUNG INKLUSION? 

 Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen hat mit einem Projekt 

begonnen: „Sensibilisieren, Qualifizieren und Begleiten – Freiwilligenagenturen als 

inklusive Anlauf- und Netzwerkstellen für Engagement weiterentwickeln“. Ulrike 

wirkt in der Arbeitsgruppe mit. Am 12. Juni 2015 findet die bundesweite 

Auftaktveranstaltung (7) statt. 

 Sozialraumorientierung ist auch in anderen Zusammenhängen ein aktuelles Thema: 

Z. B. hat sich die 91. Arbeits- und Sozialministerkonferenz (8) dafür ausgesprochen, 

dass die Träger der Eingliederungshilfe ihre Leistungen mehr quartiersbezogen und 

sozialräumlich erbringen sollen. Möglicherweise können hier die 

Nachbarschaftshäuser und Stadtteilzentren Kooperationspartner sein. 

 Auch das Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (9) hat die Themen 

Mobilität und Engagement diskutiert und Punkte festgemacht, die Engagement 

behinderter Menschen (noch) einschränken: z. B. unzureichende barrierefreie 

Kommunikation und unzureichende Mobilität im privaten Bereich. 

http://das-fest-der-nachbarn.de/anmeldung/
http://www.berliner-behindertenzeitung.de/
http://www.bagfa.de/veranstaltungen/anmeldung/detail/veranstaltung/wenn-verschiedenheit-die-normalitaet-ist-was-bedeutet-inklusion-fuer-freiwilligenagenturen.html
https://files.acrobat.com/a/preview/43c7c2b9-5b2d-4d9c-b5a6-d28ed3b371bd
http://www.kobinet-nachrichten.org/de/1/nachrichten/30999/Mobilit%C3%A4t-und-Engagement-diskutiert.htm


 Im Pflegebereich gibt es zum 01. Januar 2015 Neuerungen und Verbesserungen, 

insbesondere für Menschen mit Demenz. Insgesamt aber wird auch mit dem 

Pflegestärkungsgesetz der Teilhabeaspekt zu wenig berücksichtigt. Das Sozialwerk 

Berlin e. V. informiert zu den gesetzlichen Neuerungen am 04. März 2015 von 10-12 

Uhr im Käte-Tresenreuter-Haus, Humboldtstr. 12, 14193 Berlin . 

Vermissen Sie Ihr Projekt zur Inklusion im Stadtteil? Setzen Sie uns in Kenntnis und wir 

nehmen Ihr Inklusions-Projekt gern im nächsten Newsletter auf. Wir freuen uns auf Ihre 

Nachricht an 

eimertenbrink@sozkult.de  

pohl@sozkult.de 

 

Linkliste: 

(1) http://inklusionkonkret.info 

(2) https://www.facebook.com/pages/Inklusion-konkret/779043298793069?ref=hl 

(3) https://twitter.com/inklusionvorort 

(4) http://inklusionkonkret.info/materialien/ 

(5) http://das-fest-der-nachbarn.de/anmeldung/ 

(6) http://www.berliner-behindertenzeitung.de/ 

(7) http://www.bagfa.de/veranstaltungen/anmeldung/detail/veranstaltung/wenn-

verschiedenheit-die-normalitaet-ist-was-bedeutet-inklusion-fuer-

freiwilligenagenturen.html 

(8) https://files.acrobat.com/a/preview/43c7c2b9-5b2d-4d9c-b5a6-d28ed3b371bd 

(9) http://www.kobinet-nachrichten.org/de/1/nachrichten/30999/Mobilit%C3%A4t-

und-Engagement-diskutiert.htm 
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